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20|04|24 - 26|01|25  »GEPLATZTE STADTtRÄUME - Eine
 Reise durch Konstanz und Kreuzlingen«

Jahresausstellung | Museum Rosenegg | Bärenstr. 6 | Kreuzlingen
Vernissage, Fr., 19.4., 19 Uhr, Kirche Egelshofen, gegenüber vom Museum.
Für die Vernissage ist eine Anmeldung erforderlich an: info@museumrosenegg.ch

Konstanz und Kreuzlingen sind zusammengewachsen, aber durch eine Landes-
grenze getrennt, historisch verbunden und zugleich gegensätzlich. 

In beiden Städten haben Architekten und Städteplaner immer wieder visionäre 
Projekte entworfen, die nicht realisiert worden sind: Sie sollten Konstanz etwas 
zurückgeben von der Bedeutung, die es einst hatte, und Kreuzlingen, hervorge-
gangen aus der Fusion dreier Dörfer, überhaupt erst Urbanität verschaffen.

Die Auswahl der Beispiele umfasst ein breites Spektrum: Es finden sich darunter 
Kulturbauten wie Theater und Konzerthäuser, Kirchen, aussergewöhnliche Wohn- 
und Gewerbebauten, Bahnhofsanlagen oder Häfen, Brücken, Tunnels und Auto-
bahnen, Strassen- und Seilbahnen.

Ob verheissungsvolle Utopie oder abschreckende Dystopie – das können die 
Besucherinnen und Besucher der Ausstellung für sich selbst herausfinden. Sie 
begeben sich auf eine Reise zu den Zukunftsentwürfen der Vergangenheit. Wäre 
das eine oder andere Projekt wünschenswert gewesen? Oder wäre der vermeint-
liche Traum in Wahrheit ein Albtraum geworden? 

Über jedes Beispiel wird abgestimmt und auf einem Faltplan können Sticker ge-
sammelt werden: Wie würde KonstanzKreuzlingen heute aussehen, hätte man 
anders entschieden? Und am Ende der Reise durch Zeit und Raum angekommen, 
wird zudem der Blick in die Zukunft gerichtet: Was erträumen wir uns heute für 
die Doppelstadt?

Die Ausstellung ist eine Kooperation mit dem Museum Rosenegg und der 
Hochschule Konstanz HTWG.  
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23|09|26  »Exkursion Stadtkaserne Frauenfeld« 
 
Mi | 17:00 Uhr | Stadtkaserne Frauenfeld | Bahnhofplatz 78 | Frauenfeld
Rundgang mit Führung und Besuch Forum Baukultur Thurgau

Die Stadtkaserne Frauenfeld diente mehr als 150 Jahre dem Militär als 
Standort. Im Jahr 2024 begann für das geschichtsträchtige Areal eine 
neue Ära. Die Armee ist ausgezogen und hat der Stadt Frauenfeld das 
Areal im Baurecht übergeben. Die Stadtkaserne wird nun schrittweise 
transformiert. In einer ersten Phase beleben sogenannte Pionierinnen 
und Pioniere das Areal mitten in der Stadt.

Wir erhalten Gelegenheit, die verschiedenen Gebäude unter kundiger 
Führung zu besichtigen. Anschliessend besuchen wir noch das Forum 
Baukultur, eine Pionier-Initiative des SIA Thurgau, wo wir alles wis-
senswerte über die geplante Transformation erfahren. Zum Abschluss 
wechseln wir für einen kleinen Apéro in die nahe Bruder-Bar.

Führung Stadtkaserne: Robert Scherzinger, Amtsleiter Amt für Hochbau 
und Stadtplanung Frauenfeld
Forum Baukultur Thurgau: Felix Rutishauser, Architekt FH SIA BSA

Die Anfahrt erfolgt individuell. Die Stadtkaserne befindet sich in unmit-
telbarer Nähe zum Bahnhof Frauenfeld. Wer mit dem Auto kommt, fin-
det direkt neben dem Areal den öffentlichen Parkplatz „Oberes Mätteli“

Anmeldungen bitte bis 21.09. an info@architekturforumkk.org
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